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Herzlich Willkommen! 
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Alter der Klient/-innen

21% der Personen, die im Jahr 2006 erstmals mit uns in 
Kontakt traten, waren unter 25 Jahre alt.

Quelle: Jahresbericht VPS 2006
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Verschuldungsgrund bei 
16 bis 25-jährigen

Quelle: Jugendstudie Land O.Ö. 2000
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DEFINITION: VERSCHULDUNG, 
ÜBERSCHULDUNG

• Verschuldung
Verschuldung liegt immer dann vor, wenn Schulden 
problemlos zurückbezahlt werden können.
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• Überschuldung
Überschuldung liegt dann vor, wenn das 
Einkommen nicht ausreicht, um Fixkosten und 
Schuldenrückzahlungen zu leisten sowie den 
Lebensunterhalt zu bestreiten.
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Ursachen von Überschuldung

Quelle: Jahresbericht VPS 2006

7%

4%

4%

21%

10%

5%

9%

13%

27%

Sonstige
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Fallbeispiele

Karoline (18 Jahre)

Andreas (19 Jahre)

Peter (24 Jahre)

Eva (20 Jahre)
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Fallbeispiel 1
Andreas* (19 Jahre)
Andreas hat nach der Schule bei einer Leasingfirma als Hilfsarbeiter gearbeitet.
Er hat ein Konto mit Bankomatkarte.

Mit 19 Jahren wurde er zum Bundesheer einberufen.
Während dieser Zeit (8 Monate) wurde „ordentlich“ auf den „Putz“ gehaut. 
Er war abends und an den Wochenenden viel Unterwegs ...
Wenn er Geld brauchte, hob er es einfach mit seiner Bankomatkarte ab.

*Name geändert
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Fallbeispiel 2
Eva* (20 Jahre)
Eva genießt ihr Leben. Sie ist 20 und kein bisschen leise.
Ihr sind Klamotten und moderne technische Kommunikationsmittel 
(Internet & Handy) sehr sehr wichtig.
In den letzten Monaten telefonierte und SMS’te sie aufgrund einer 
Beziehungskrise viel mit ihren Freundinnen. Eine Handyrechnung in der
Höhe von € 800.— innerhalb drei Monaten (rund €260.--/Monat) 
war das Ergebnis.
Da das Konto schon überzogen war (Klamottenkauf), wurden die drei
Handyrechnungen von ihrem Bankinstitut nicht mehr abgebucht.
Nach der nun dritten Mahnung droht der Handyanbieter mit
gerichtlichen Sanktionen. Was soll sie nun tun?

*Name geändert
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Fallbeispiel 3
Karoline* (18 Jahre)
Karoline ist im dritten Lehrjahr, wohnt bei ihren Eltern und verdient
mtl. € 650.— netto. Sie muss zuhause fürs Wohnen und Essen
mtl. € 100.— bezahlen. Sie ist gerade frisch verliebt. In Thomas,
einen Büroangestellten.
Thomas möchte sich gerne ein neues Auto kaufen. Jedoch hat er das
Geld dafür nicht. Bei der Bank bekommt er einen Kredit von € 20.000.—,
aber nur, wenn er eine/n Bürgen/-in dafür hat.
Monatlich sind dabei Raten in der Höhe von € 402.— zu bezahlen
(bei 8% Zinsen). Laufzeit 5 Jahre.
Thomas fragt nun Karoline, ob sie für den Kredit als Bürgin unterschreibt.

*Name geändert
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Fallbeispiel 4
Peter* (24 Jahre)
Peter ist jung und ungebunden. Trotz seiner erst 24 Jahre verdient er bei einer
Versicherung mtl. � 1.800.— netto. Er richtet sich seine neue Wohnung ein und
braucht dafür natürlich einen Kredit, den er mit der Gehaltsbestätigung auch
ohne Bürgen bekommt.
Das neue Auto geht sich auch noch locker aus, schließlich muss sich Peter mit
seinem beträchtlichem Einkommen nur selbst versorgen. Ein Handy und
Internet-Zugang ist heutzutage sowieso ein Muss. Nebenbei geht es sich
noch aus, dass Peter einmal im Monat zum Spaß ins Casino geht und
manchmal einen Hunderter gewinnt aber auch verliert. Nur zwei Monate nach
der Kreditaufnahme von insgesamt � 13.000.— bekommt Peter ein
verlockendes Job-Angebot, das er natürlich annehmen will.
Er kündigt beim alten Arbeitgeber und freut sich auf seine neue Aufgabe.

*Name geändert
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Präventionsarbeit
der SCHULDNER-HILFE

Ziel:

Stärkung der finanziellen Kompetenzen

Drei Säulen:

• Kultur- und Medienprojekte

• Bildungsarbeit

• Informationsmaterial
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www.schuldner-hilfe.at
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Das schöne Gefühl, 
viel Geld zu haben, 
ist nie so intensiv

wie das Scheißgefühl,
kein Geld zu haben !

Herbert Achternbusch (*1938)
Schriftsteller, Filmemacher und Schauspieler
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